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PAZ – Prinzen Allgemeine Zeitung 
 

Warum Finanzen? 
 
Dass Finanzen eine ernste Ge-
schichte ist und dazu meist noch 
ziemlich trocken, ist ein gut gepfleg-
tes Vorurteil. Im Interview mit Karina 
Sosanski (KS4) wurde deutlich, dass 
kaufmännisches Rechnen auch Spaß 
machen kann. 
 
Warum sie sich nach den Infoveran-
staltungen der Prinzen 2/13  gerade 
für die Abteilung Finanzen entschie-
den hat, hatte viele Gründe, die Tag 
für Tag bestärkt werden: 
 
Wegen des Vorteils im Rech-
nungswesen-Unterricht? 
„Das wirtschaftliche Rechnen im 
Unterricht fand ich von Anfang an 
interessant. Man lernt automatisch 
dazu, ohne dass es einem die Zeit 
stiehlt“ 
 
Weil´s Spaß macht? 
„Es ist vor allem immer wieder schön, 
Plus zu machen, weshalb wir auf 
viele weitere Aufträge hoffen, damit 
wir weiter buchen können.“ 
 
Wegen des Erfolgsgefühls, wenn 
eine Bilanz aufgeht? 
„Das ist doch immer wieder schön. 
Ob in der  Schule oder bei den Prin-
zen 2/13. Erfolgserlebnis ist Erfolgs-
erlebnis.“ 
 
Um den knallharten Überblick zu 
bekommen? 
„Zu Beginn muss man erst einmal 
den Durchblick bekommen. Aber ich 
bin gut eingeführt worden und mitt-
lerweile sehe ich den Zusammen-
hang zwischen Unterricht und Pra-
xis.“ 
 
Um die Realität kennenzulernen? 
„Es besteht schon ein Unterschied 
zum Unterricht. Und man kommt 
nicht drum herum, und sei  es, dass 
man seine privaten Finanzen, wie 
z. B. die eigene Steuererklärung, 
professionell regeln kann.“ 
 

Wegen des netten Teamworking? 
„Wir haben immer viel Spaß im 
Team! Es ist toll gemeinsam eine 
optimale Lösung zu finden, auf die 
man alleine nicht (so schnell) 
kommt.“ 
 
Für ein gutes Arbeitszeugnis? 
„Dass es bei dem Prinzen am Ende 
der Mitarbeit ein Abschlusszeugnis 
gibt, wusste ich am Anfang gar nicht.  
Umso positiver ist es einen weiteren 
Nachweis über geleistete Erfahrun-
gen zu bekommen, der von potentiel-
len Arbeitgebern gern gesehen wird.“ 
 
Warum also nicht Finanzen? 
Was kann schon passieren? 
Reinschnuppern lohnt sich! 
 

Lincoln, here they go! 
 
Zu Weihnachten erreichten uns Grü-
ße von zwei Prinzen im Ruhestand. 
Denn mittlerweile befinden sich 
Törles Sommer und Eike Humpert im 
schönen Lincoln. 
 
Berichtet wurde uns, dass das Studi-
um in England Spaß macht, und im 
gleichen Satz wurde auch das Feiern 
erwähnt, weshalb wir nicht eindeutig 
sagen können, welcher Teil nun tat-
sächlich mit dem Wörtchen „Spaß“ 
verbunden ist ;-). 
 
Sichergestellt ist damit offensichtlich, 
dass Buhmänner hier im guten, alten 
Hannover so gut vorbereitet werden, 
dass sie sich in Lincoln wacker 
schlagen und auch Zeit zum „Aus-
spannen“ haben. Könnte aber auch 
sein, dass sie diesen Vorteil den 
gemachten Erfahrungen bei den 
Prinzen zu verdanken haben. Jeden-
falls bedanken wir uns hiermit ganz 
herzlich für die Weihnachtsgrüße und 
das Angebot uns für Fragen bezüg-
lich des Auslandsstudiums zur Ver-
fügung zu stehen. Wir werden damit 
sicher etwas mehr oder weniger freie 
Zeit stehlen (können)… 
 
Fortsetzung folgt… 

 

Nun ist es soweit:  
 
 
Die Party von Buhmann zu Buhmann 
findet statt.  
 
Seid dabei und nutzt die Chance 
nicht nur Spaß mit Schulkameraden 
und Freunden zu haben, sondern 
euch auch mit Alumni auszutau-
schen. 

 

 

 

 

 

Freitag, 24. Februar 2012 
Wann?  
ab 22 Uhr (ab 0 Uhr offene Gesell-
schaft) 

Wo?  
Palo Palo Hannover 
Am Raschplatz 8 
30161 Hannover 

Musik?  
Residental DJ des Palo Palo 

Preise?  
VVK: je 2 € für Buhmänner + 1 Be-
gleitung 
Verkauf bei Felix Rademacher (Büro 
Prinzenstr: 13) und in den Pausen 
nach Ansage 
Abendkasse: 5 € 
 
 

 

Nicht verpassen! Tanzen und 

kommunizieren für eure Zu-

kunft auf der Buhmann-Party 

2012! 
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21.12.2012 

Weltuntergang?!? 

 
Geht die Welt Ende dieses Jahres 
unter? War das wirklich unsere letzte 
Silvester-Party? Oder sollten wir 
doch noch eine Riester-Rente ab-
schließen? 
 
Grund für die Annahme der Apoka-
lypse ist der wohlbekannte, 3114 v. 
Chr. entstandene Maya-Kalender: 
Experten (und mittlerweile wohl auch 
Freaks) streiten, ob der Kalender 
endet, falsch interpretiert oder ein-
fach nur in eine andere Epoche 
übergeht, und was das für die 
Menschheit bedeutet. Es steht auf 
jeden Fall fest, dass das Thema 
„Weltuntergang“ im Internet nicht 
mehr zu stoppen ist. Und man -je 
nach Einstellung- sehr interessante 
Ansichten dazu findet.  
 
So existiert beispielsweise die Theo-
rie, dass der Weltuntergang nur eine 
logische Addition der Daten des 
11.09.2001 (Twin-Towers Amerika) 
und des 10.03.2011 (Fukushima) 
sein kann.  
 
 
Seltsame Dinge passieren schon 
monatelang – im Süden Frankreichs. 
Denn im 200-Seelen-Dorf Bugarach 
versammeln sich Esoterik-Anhänger, 
um am besagten Datum von Aliens 
gerettet zu werden die den Berg am 
Fuße des Ortes als optimales Park-
haus für ihre UFOs auserkoren ha-
ben. Die Wirtschaft in  Bugarach 
explodiert auf jeden Fall, die Hotels 
und Ferienhäuser sind ausgebucht.  
 
 
Teilweise verkaufen die Dorfbewoh-
ner sogar ihre Häuser für den 
manchmal mehr als doppelten Wert. 
Wo sie selbst dann am 21.12. blei-
ben, wissen diese selbstlosen Men-
schen wohl nicht.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sollte die Welt aber nicht unterge-
hen, sind sie auf jeden Fall reicher, 
tut sie es doch, können sie sich viel-
leicht noch eine Mitfahrgelegenheit 
leisten. Für den Bürgermeister geht 
die Welt auf jeden Fall unter, zumin-
dest an diesem Tag in Bugarach: Er 
hat panische Angst vor dem Ansturm 
auf die kleine Ortschaft und  
 
schon militärische Hilfe angefordert 
aus Angst von Aliens der terrestri-
schen  Art überrannt zu werden. 
Wieder andere behaupten, die 
Menschheit steigt am 21.12.2012 in 
eine andere Ebene auf, ob man das 
jedoch mitbekommt, wenn sich jeder 
gleich stark verändert, ist eine ande-
re Frage. 

  
 
Und wie ist die Stimmung im Hause 
Buhmann? Da bricht bei dem einen 
oder anderen der KT3 die blanke 
Panik aus („Wir werden alle STER-
BEN!“). In der KF1 wird vereinzelt 
(mehr oder weniger sarkastisch) auf 
den Weltuntergang gehofft. Einige 
Schüler der KF1 und KA3 behaupten 
von Veränderungen der Welt zu wis-
sen. Die allgemeine Stimmung wird 
aber am Besten in der KA3 ausge-
drückt: „So ein Sch***!“ 
 
Wir werden sehen was passiert, soll-
te die Welt tatsächlich untergehen 
beginnen wenigstens unsere Winter-
ferien einen Tag früher. Die Ergeb-
nisse der Umfrage, die wir durchge-
führt haben ergeben jedenfalls ein-
deutig, dass die Schüler der Dr. 
Buhmann Schule und der Europa 
Fachakademie nicht an den Weltun-
tergang glauben. Überraschender-
weise bei den vielen Überzeugenden 
Weltuntergangs-Theorien, die im 
Internet kursieren. Warten wir also 
ab, was das Jahr 2012 für uns brin-
gen wird.  
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Glaubst du an den 

Weltuntergang 2012? 

 

Guten Tag  ,  
 
mein Name ist Lara 
Tangermann und ich bin die 
Chefredakteurin der PAZ.  
 
Wir haben uns dieses Jahr 
vor Allem zum Vorsatz ge-
macht, die PAZ für euch 
noch interessanter zu ge-
stalten. Ihr habt ein Thema 
über das ihr gerne etwas 
lesen würdet? Ihr habt ge-
rade ein Projekt von dem 
unbedingt alle erfahren soll-
ten? Ihr habt Kritik, die Ihr 
loswerden wollt?  
 
Meldet euch bei mir unter  
Lara.tangermann@ 
buhmann-hannover.de 
 
Wir freuen uns auf eure 
Vorschläge und Anregun-
gen. 
 
Euer PAZ-Team  
 

Psst… 
Die Highlights treffen sich jeden 
Donnerstag um 14:00 Uhr vor der 
Cafeteria der Prinzenstr. 13. 

Wusstet ihr schon, dass… 
 
es für den Weltuntergang 2012 bei 
google.de innerhalb von  

0,08 s  1.170.000 Ergebnisse gibt? 


